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Der lange Weg zur Temporeduktion auf einem kurzen Stück Strasse
Tempo 30 auf Kantonsstrassen

2009 Baudirektion (BD) gewährt am 13. Jan. 2009 Erleichterungen für 
Überschreitung IGW an 29 Gebäuden

2009 VGer weist am 30. Nov. 2009 Beschwerde von Anwohnenden ab

2010 BGer heisst Beschwerde gut, weist Vorinstanzen an, Auswirkungen 
Temporeduktion zu prüfen (1C_45/2010 vom 9. Sept. 2010)

2012 Das von der BD in Auftrag gegebene Gutachten kommt am 7. Feb. 2012 
zum Schluss, dass Temporeduktionen nichts bringen.
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Der lange Weg zur Temporeduktion auf einem kurzen Stück Strasse
Tempo 30 auf Kantonsstrassen

2013 BD weist Einsprachen am 13. April 2013 ab und gewährt Erleichterungen

2014 VGer weist Beschwerden am 28. Okt. 2014 ab.

2016 BGer heisst Beschwerden (tw.) gut und kritisiert die veralteten 
Messmethoden (1C_589/2014 vom 3. Feb. 2016 ). Es empfiehlt zur 
Validierung der neuen Messungen einen Tempo-30-Versuch.

2018 Am 29. März 2018 liegt ein neues Gutachten vor. Die Temporeduktion 
wird am 20. Dez. 2018 verfügt.
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Der lange Weg zur Temporeduktion auf einem kurzen Stück Strasse
Tempo 30 auf Kantonsstrassen

2019 TCS und weitere erheben am 6. Feb. 2019 Beschwerde ans VGer.

2020 VGer weist die Beschwerde am 23. Nov. 2020 ab.

2021 BD führt Ende März 2021 Tempo 30 ein.
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Das Bundesgericht hat in seinem Entscheid vom 
3. Feb. 2016 (1C_589/2014 vom 3. Feb. 2016 ) 
festgehalten, dass 

- in einem ersten Schritt eine Strasse immer an 
der Quelle, d.h. mittels Temporeduktion und 
lärmmindernden Belägen zu sanieren ist und

- die entsprechenden Massnahmen auch im 
Sinne der Vorsorge umzusetzen sind, sofern 
diese technisch und betrieblich möglich sowie 
wirtschaftlich tragbar (Verhältnismässigkeits-
prinzip) sind.

Sind die Massnahmen verhältnismassig, besteht 
für die Behörde kein Ermessens- bzw. Handlungs-
spielraum.

Foto: Flying Camera, Baar
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Die Auswirkungen

Quelle: ZugMap / Baudepartement Stadt Zug


